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Kleine Anfrage des Abgeordneten Stephan Brandner u. a. und der Fraktion der AfD 

 

- Drucksache 21/4359 vom 26. Februar 2026 

 

Informations- und Dokumentationszentrum für Antirassismusarbeit e. V. (IDA) 

 

 

Frage Nr. 1:  
 
Wie hoch war die Fördersumme aus Bundesmitteln, die das IDA im Zeitraum seit 1. Juli 
2021 aus jeweils welchen Förderprogrammen erhalten hat (bitte nach Jahresscheiben 
aufschlüsseln)? 
 
 
Frage Nr. 2: 
 
Wurden Projekte, die das IDA in dem Zeitraum seit 1. Juli 2021 unterstützt, initiiert oder 
umgesetzt hat, von der Bundesregierung gefördert? Wenn ja, um welche Projekte han-
delte es sich hierbei, und wie wurden diese von der Bundesregierung gefördert (bitte den 
Titel der Projekte nennen und nach Jahresscheiben aufschlüsseln)? 
 
Antwort: 
 
Die Fragen Nr. 1 und Nr. 2 werden aufgrund des Sachzusammenhags gemeinsam beant-

wortet. 

 

Folgende Projekte des Informations- und Dokumentationszentrums für Antirassismus-

arbeit e. V. (IDA e. V.) wurden seit 2021 durch folgende Ressorts gefördert: 

Durch das Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

(BMBFSFJ): 

Jahr Projekttitel und Fördersumme 

2021 
www.vielfalt-mediathek.de 
Gefördert als Begleitprogramm im Bundesprogramm „Demokra-
tie leben!“, 244.414,68 € 

2021 

Indirekte Förderung über das Landesdemokratiezentrum Nord-
rhein-Westfalen für die Förderung der Landeskoordinierungs-
stelle gegen Rechtsextremismus NRW zur landesweiten Koordi-
nierung und Vernetzung sowie von Mobiler Beratung, Opfer- 
und Ausstiegsberatung, 208.146,95 € 

2022 www.vielfalt-mediathek.de 
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Jahr Projekttitel und Fördersumme 
Gefördert als Begleitprogramm im Bundesprogramm „Demokra-
tie leben!“, 247.854,73 € 

2022 

Indirekte Förderung über das Landesdemokratiezentrum Nord-
rhein-Westfalen für die Förderung der Landeskoordinierungs-
stelle gegen Rechtsextremismus NRW zur landesweiten Koordi-
nierung und Vernetzung sowie von Mobiler Beratung, Opfer- 
und Ausstiegsberatung, 208.146,95 € 

2023 
www.vielfalt-mediathek.de 
Gefördert als Begleitprogramm im Bundesprogramm „Demokra-
tie leben!“, 259.212,10 € 

2023 

Indirekte Förderung über das Landesdemokratiezentrum Nord-
rhein-Westfalen für die Förderung der Landeskoordinierungs-
stelle gegen Rechtsextremismus NRW zur landesweiten Koordi-
nierung und Vernetzung sowie von Mobiler Beratung, Opfer- 
und Ausstiegsberatung, 208.146,95 € 

2024 
www.vielfalt-mediathek.de 
Gefördert als Begleitprogramm im Bundesprogramm „Demokra-
tie leben!“, 259.987,72 € 

2024 

Indirekte Förderung über das Landesdemokratiezentrum Nord-
rhein-Westfalen für die Förderung der Landeskoordinierungs-
stelle gegen Rechtsextremismus NRW zur landesweiten Koordi-
nierung und Vernetzung sowie von Mobiler Beratung, Opfer- 
und Ausstiegsberatung, 208.146,95 € 

2025 
www.vielfalt-mediathek.de 
Gefördert als Begleitprogramm im Bundesprogramm „Demokra-
tie leben!“, 300.000,00 € 

2025 
Indirekte Förderung über das Landesdemokratiezentrum Nord-
rhein-Westfalen an IDA e. V. für Opfer- und Betroffenenberatung 
und weitere Maßnahme, 544.839,69 € 

2026 
www.vielfalt-mediathek.de 
Gefördert als Begleitprogramm im Bundesprogramm „Demokra-
tie leben!“, 300.000,00 € 

2026 
Indirekte Förderung über das Landesdemokratiezentrum Nord-
rhein-Westfalen an IDA e. V. für Opfer- und Betroffenenberatung 
und weitere Maßnahme, 544.842,48 € 

 

Durch die Bundeszentrale für politische Bildung (BpB): 

Jahr Projekttitel und Fördersumme 

2021 
Erstellung eines Bildungs-Comics zum Thema "Deutscher Kolo-
nialismus", 5.000,00 € 

2022 Diskriminierung innerhalb der Minderheitsgesellschaften / Mig-
rationsgesellschaft - Antialevitischem Rassismus alevitisches Em-
powerment entgegensetzen, 1.021,54 € 
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Jahr Projekttitel und Fördersumme 
2022 IDA-Talk: "Klassismus und Rassismen intersektional denken und 

bearbeiten - aber wie?" Eine Fachveranstaltungsreihe für die Ju-
gendverbands- und -bildungsarbeit, 2.250,00 € 

2023 IDA-Talk "Feminismen in der Migrationsgesellschaft", 800,00 € 
2023 IDA-Talk "Antifeminismus", 1.000,00 € 
2023 Erinnerungskultur im Dialog: Alevitische und êzidische Perspek-

tiven, 2.200,00 € 
2024 IDA-Training online 2024 "Antisemitismuskritik und Rassismus-

kritik verbinden – fachliche Unterstützung für die Bildungsar-
beit", 800,00 € 

2024 Rechtspopulismus inner- und außerhalb der Parlamente und 
seine Konsequenzen für die Jugend(verbands)arbeit, 
1.700,00 € 

2025 Empowermentangebote für junge BIPoC* und Jüdinnen:Juden in 
Jugendverbänden, 830,00 € 

2025 Rassismuskritik und Antisemitismuskritik intersektional verbin-
den, 2.970,00 € 

2025 IDA-Training online "Antisemitismuskritik und Rassismuskritik 
verbinden – fachliche Unterstützung für die Bildungsarbeit", 
700,00 € 

 

Zudem wird das IDA e. V. im Rahmen einer infrastrukturellen Förderung nach den 

Richtlinien des Kinder- und Jugendplans (KJP) seit 2021 gefördert. Im Jahr 2021 erhielt 

IDA e. V. Mittel in Höhe von (i. H. v.) 279.632,00 €, von 2022 bis 2023 jeweils Mittel i. H. v. 

314.632,00 € sowie von 2024 bis 2026 jeweils Mittel i. H. v. 330.634,00 €. 

 
 
Frage Nr. 3: 
 
Wurden Veranstaltungen (Fachtagungen, Seminare, Workshops, Trainings) für haupt- 
und ehrenamtliche Mitarbeiter und sogenannte Teamer der Jugend- und Bildungsarbeit, 
die das IDA nach Kenntnis in dem Zeitraum seit 1. Juli 2021 angeboten hat, von der Bun-
desregierung gefördert? Wenn ja, um welche Veranstaltungen handelte es sich hierbei, 
und wie wurden diese von der Bundesregierung gefördert (bitte den Titel der Veranstal-
tungen nennen und nach Jahresscheiben aufschlüsseln)? 
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Antwort: 
 
In der Förderung der Projekte des IDA e. V. durch die BpB waren Veranstaltungen, Semi-

nare, Workshops oder Trainings wie folgt enthalten: 

 

Jahr 
Veranstaltung 
(z. B. Fachtagung, Seminar, 
Workshop etc.) 

Titel und Fördersumme 

2022 Seminar 

IDA-Talk: "Klassismus und Rassismen 
intersektional denken und bearbeiten 
- aber wie?" Eine Fachveranstaltungs-
reihe für die Jugendverbands- und -
bildungsarbeit, 2.250,00 €  

2023 Kurzveranstaltung 
IDA-Talk "Feminismen in der Migra-
tionsgesellschaft", 800,00 € 

2023 Kurzveranstaltung 
IDA-Talk "Antifeminismus", 1.000,00 
€ 

2024 Training 

IDA-Training online 2024 "Antisemi-
tismuskritik und Rassismuskritik ver-
binden – fachliche Unterstützung für 
die Bildungsarbeit", 800,00 € 

2024 Fachtag 

Rechtspopulismus inner- und außer-
halb der Parlamente und seine Konse-
quenzen für die Ju-
gend(verbands)arbeit, 1.700,00 € 

2025 Seminar 
Empowermentangebote für junge 
BIPoC* und Jüdinnen:Juden in Ju-
gendverbänden, 830,00 € 

2025 Seminar 
Rassismuskritik und Antisemitismus-
kritik intersektional verbinden, 
2.970,00 € 

2025 Training 

IDA-Training online "Antisemitis-
muskritik und Rassismuskritik ver-
binden – fachliche Unterstützung für 
die Bildungsarbeit", 700,00 € 

 
Für die infrastrukturelle Förderung ist eine Aufschlüsselung des Förderanteils der jewei-

ligen Veranstaltungen in den jeweiligen Projekten nicht möglich. Es wird daher auf die 

Antwort zu den Fragen Nr. 1 und Nr. 2 und die dort aufgeführten jeweiligen Gesamtför-

dersummen der Projekte verwiesen. 
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Innerhalb der KJP-Richtlinien besteht außerdem die Möglichkeit, unterschiedliche Akti-

vitäten wie Kurse, Arbeitstagungen, Workshops und ähnliche Veranstaltungen zu för-

dern. Seit Jahrzehnten wurde daher eine Vielzahl solcher Veranstaltungen durch 

IDA e. V. unter anderem mit Mitteln der Bundesregierung umgesetzt. Einzelne Veran-

staltungen gezielt für haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

Jugend- und Bildungsarbeit zu ermitteln ist nicht möglich, da eine Differenzierung nach 

dieser Zielgruppe im Verwendungsnachweis nicht erforderlich ist. 

Bzgl. möglicher Veranstaltungen im Rahmen der Mittelweiterleitungen durch das Lan-

desdemokratiezentrum Nordrhein-Westfalen (LDZ NRW) wird an das LDZ NRW verwie-

sen. Dieses führt die Verwendungsnachweisprüfung für die entsprechenden Förderun-

gen durch. 

 
 
Frage Nr. 4:  
 
Wurden Publikationen, die durch das IDA nach Kenntnis der Bundesregierung in dem 
Zeitraum seit 1. Juli 2021 veröffentlicht wurden, von der Bundesregierung gefördert? 
Wenn ja, um welche Publikationen handelte es sich hierbei, und wie wurden diese von 
der Bundesregierung gefördert (bitte den Titel der Publikation nennen und nach Jahres-
scheiben aufschlüsseln)? 
 
Antwort: 
 
Folgende Publikationen des IDA e. V. wurden seit 2021 im Rahmen einer infrastrukturel-

len Förderung nach den Richtlinien des KJP gefördert: 

Jahr Titel der Publikation und Fördersumme 

2021 
Reader zum Thema Sexualitäten und Geschlechtsidentitäten in der 
Migrationsgesellschaft, 7.415,00 € 

2021 
Layout und Online-Veröffentlichung von drei Flyern zu Intersektio-
nalität,  
Rechtsextremismus und Verschwörungserzählungen, 1.293,00 € 

2022 IDA Reader zum Thema Klassismus und Rassismus, 10.580,00 € 

2022 
Druck von drei Flyern zu Intersektionalität, Rechtsextremismus und  
Verschwörungserzählungen, 1.257,00 € 

2023 Reader zum Thema Antifeminismus, 9.850,00 € 

2023 
Druckkostenzuschuss zur Erstellung der Materialien für den Beginn:  
Internationalen Wochen gegen Rassismus, 500,00 € 

2023 Layout des Flyers Antifeminismus, 432,00 € 

2024 
Reader zum Thema Antisemitismuskritik und Rassismuskritik ver-
binden, 8.474,00 € 

2024 Leitfaden Rassismuskritische Öffnung Band 1, 3.800,00 € 



6 
 

Jahr Titel der Publikation und Fördersumme 

2024 
Layout und Druck des eines Wandkalenders mit Feier- und Gedenk-
tagen der  
Migrationsgesellschaft, 1.870,00 € 

2024 
Layout des IDA-Glossars als pdf-Dokument in Form einer digitalen 
Broschüre in den Themenfeldern Antisemitismus, Antifeminismus 
und Kolonialismus, 990,00 € 

2024 Flyer Antifeminismus, 580,00 € 

2025 

Layout und Druck eines Leitfadens Band 2 zum Thema Jugendver-
bände 
Rechtsextremismus/Rechtspopulismus sowie Onlinestellung, 
4.550,00 € 

2025 
Barrierefreie Darstellung des IDA-Glossars als pdf-Dokument in 
Form einer digitalen Broschüre, 213,00 € 

2025 
Layout, Druck und barrierefreie Gestaltung des inhaltlich stark 
überarbeiteten IDA-Flyers "Was heißt eigentlich ... Rassismus?", 
1.720,00 € 

2025 
Druck der aktualisierten und inhaltlich überarbeiteten und ergänz-
ten Auflage des Feier- und Gedenktagskalenders der Migrationsge-
sellschaft, 530,00 € 

 
Darüber hinaus förderte die BpB in 2021 die Publikation „Die drei, die als Koloniegrün-

der bekannt sind, aber nicht dafür gefeiert werden sollten“ mit einer Fördersumme in 

Höhe von 5.000,00 €. 

Bezüglich möglicher Publikationen im Rahmen der Mittelweiterleitungen durch das LDZ 

NRW wird an das LDZ NRW verwiesen. 

 


	Mareike Lotte Wulf

